
BAGLoB-Workshop „Qualitätsentwicklung auf dem Lernort Bauernhof“

Anfang Mai 2011 trafen sich auf Einladung der BAGLoB sieben Vertreter von Einrichtungen des 
Lernens auf dem Bauernhof auf dem Schulbauernhof in Pfitzingen/Württemberg. 

Ziel des Treffens war, Erfahrungen mit dem von der BAGLoB erarbeiteten Prüfverfahren für die 
Qualität der Pädagogik am Lernort Bauernhof zu sammeln. Außerdem sollten Möglichkeiten für 
weitere Schritte zur Qualitätsentwicklung des Lernens auf dem Bauernhof diskutiert werden. 

Hierfür war es möglich, während des stattfindenden Klassenaufenthaltes einer Hauptschule bei 
praktischen Modulen des Schulbauernhofes Pfitzingen zu hospitieren und die Qualität der Pädagogik 
in den verschiedenen Arbeitsphasen zu diskutieren und zu beurteilen. 

Die große Kooperationsbereitschaft des Mitarbeiterteams 
des Schulbauernhofes sowie der anwesenden Klasse mit ihren 
Lehrern machte bei den Hospitationen und anschließenden 
Feedback-Runden einen tiefen Einblick in die zugrunde-
liegenden pädagogischen Konzepte möglich. Schnell stellte 
sich heraus, dass die erarbeiteten BAGLoB-Prüfkriterien sehr gut 
geeignet sind, die „Mitmach“-Module auf dem Schulbauernhof 
zu bewerten.

Die Teilnehmer/innen kamen einmütig zu dem Schluss, 
dass es sehr sinnvoll sein könnte, ähnliche „Experten-
runden“ oder Möglichkeiten zum moderierten Erfah-
rungsaustausch von Lernorten als wichtige Schritte zur 
Qualitätsverbesserung des Lernens auf dem Bauernhof 
anzuregen bzw. zu organisieren. 

Im Hinblick auf vielerorts vorhandene oder entstehen-
de Zertifizierungsverfahren für Bildungseinrichtungen 
halten es die Teilnehmer/innen jedoch zurzeit nicht für 
vordringlich, ein eigenes BAGLoB-Prüfverfahren mit 
Gütesiegelvergabe zu forcieren. 

Vielmehr wurde über Möglichkeiten diskutiert, wie Höfe und Projekte bei der individuellen Qualitäts-
verbesserung unterstützt werden können. So etwa bei der Erstellung eines Qualitätshandbuches mit 
den Kapiteln „Prozessqualität – Strukturqualität – Ergebnisqualität“, wie es in den Qualitätskriterien 



der BAGLoB vorgeschlagen ist, oder mit Hilfen bei der Erstellung individueller Leitbilder, 
Workshops zur Methodik des strukturierten Erfahrungsaustausches und vieles mehr.  

Als nächster Schritt wurde für Herbst 2011 ein weiterer Workshop mit Hospitations-
möglichkeit bei Hof-Erkundungen beschlossen, um die Anwendung der Prüfkriterien auch 
bei dieser Art von Lernangeboten praktisch zu erproben. 

Die BAGLoB-Mitglieder sind herzlich eingeladen, sich an diesem Prozess zu beteiligen 
und mögen sich bei Interesse an den BAGLoB-Qualitätsausschuss wenden.  
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